
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

HELMBRECHTS – MÜNCHBERG – SPARNECK 
 

01.04. – 30.04.2025 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die „Pilgerwegweisung“ von Andreas Knapp passt nicht nur zum Heiligen Jahr 2025, das 

Papst Franziskus ausgerufen hat. Die bildhafte Sprache spricht mich an, wie ich 

grundsätzlich in meinem alltäglichen Umfeld den leidenden und auferstandenen Jesus 

entdecke und begegne. Wie sehr wünsche ich mir diese Leichtigkeit und Unbeschwertheit 

eines Pilgers, die diese Zeilen atmen; wie sehr sehne ich mich nach einer Haltung, mit 

denen ich auf Schritt und Tritt eine befreiende und österliche Erfahrung machen kann. Wir 

sind „Pilger der Hoffnung“ – miteinander und füreinander auf den Weg gestellt. Das 

zeichnet eine christliche Gemeinde und einen Seelsorgebereich aus. Ich wünsche uns, 

dass wir davon erzählen und füreinander Zeugen der Hoffnung und des Lebens werden. 

Unsere Gottesdienste und vielfältigen Angebote in der Fasten – und Osterzeit laden dazu. 

Geben Sie unsere Gottesdienstordnung auch an Interessierte weiter. 

Es grüßt Sie ganz herzlich 

Ihr Stefan Fleischmann, Leitender Pfarrer im SSB Hofer Land 

 

Pilgerwegweisung 

lass karten und navi daheim 

lerne fragen und vertrauen 

bleib stets unterwegs 

zwischen steinen und sternen 

so lange du andern noch etwas nachträgst 

gehst du noch nicht deinen eigenen weg 

wandernd lebe nicht auf großem fuß 

sondern von der hand in den mund 

 

bricht nicht deinen wanderstab 

über deinen irrwegen 

trag nicht zu schwer an dir selbst 

mit einem ölzweig kann man fliegen 

von ziel zu ziel 

wird der weg dir wesentlicher 

dein fernweh aber bleibt 

dein treuer pilgerführer bis nach hause. 

 



Gottesdienste und Termine 

Mi.  02.04.  Hl. Franz v. Páola, Einsiedler, Ordensgründer 

Zell  18:00 Eucharistiefeier 

   für unseren ehemaligen Pfarrer H. H. Monsignore Andreas 
Straub 

Müb-BaHeim 19:30  Gemeindeabend in Zusammenarbeit mit der Kolpingsfamilie: 

    Bildvortrag über Siebenbürgen mit Pfr. Zeno Scheirich 

 

Do.  03.04.  Donnerstag der 4. Fastenwoche 

Helmbrechts 19:00  2. Informationselternabend zur Erstkommunionvorbereitung 

    2024/2025 Für: Münchberg - Helmbrechts - Sparneck – Zell 

 

Fr.  04.04.  Hl. Isidor, Bischof von Sevilla, Kirchenlehrer 

Hel-PfSaal 19:00  "Ökumene heute leben und gemeinsam feiern und handeln - 
Vortrag im Rahmen der KEB in Stadt und. Landkreis Hof e. V. 

 

Sa.  05.04.  Hl. Vinzenz Ferrer, Ordenspriester, Bußprediger 

Zell  14:00  Taufe Rosalie Isabella Reichelt  

Sparneck 17:30  Wort-Gottes-Feier zur MISEREOR-FASTENAKTION 2025 m. 

    IMBISS 

Münchberg 19:00  Konzert mit Johannes-Passion von Heinrich Schütz in  

    Münchberg unter der Leitung von: Prof. Martin Krumbiegel 

 

So.  06.04.  5. Fastensonntag 

Misereor-Kollekte 

Helmbrechts 09:00  Wortgottesfeier zur MISEREOR-FASTENAKTION 2025 m.  

    Stehkaffee 

Helmbrechts 10:15  Kinderkirche 

Münchberg 09:00  Eucharistiefeier zur MISEREOR-FASTENAKTION 2025 m.  

   Stehkaffee 

   f. + Familienangehörige Renz-Meyer-Lohrer-Straub  

Münchberg 17:00  Thomasmesse 

 

Mo.  07.04.  Hl. Johannes Baptist de la Salle, Priester, Ordensgründer 

Helmbrechts 08:00  Kinderkirchenführung - Otto Knopf GS Helmbrechts 

 

Mi.  09.04.  Mittwoch der 5. Fastenwoche 

Münchberg 17:15  Rosenkranz   

Münchberg 18:00  Eucharistiefeier als Quartalsrequiem 

    f. alle Lebenden und Verstorbende der Familie Jamrozy  



Gottesdienste und Termine 

Do.  10.04.  Donnerstag der 5. Fastenwoche 

Spa-Pfarrsaal 14:00  Ökum. Seniorennachmittag im kath. Pfarrsaal inkl. Andacht in  

    der Kirche 

   Im Anschluss: Kaffee und Kuchen. „Die Botschaft von Ostern“ - 
Vortag von PR Sebastian König. Eine Veranstaltung der 
Erwachsenenbildung 

 

Fr.  11.04.  Hl. Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer 

  10:00  Pfarreien Helmbrechts, Münchberg und Sparneck: 

   Es besteht die Möglichkeit an jedem 2. Freitag im Monat daheim 
die Krankenkommunion zu empfangen. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Pfarrbüro Münchberg, Telefon 09251 1418. 

 

Sa.  12.04.  Samstag der 5. Fastenwoche 

Sparneck 17:30  Eucharistiefeier  

    Requiem f. + Otto Hirmke 

 

So.  13.04.  Palmsonntag 

Kollekte für das Heilige Land 

Helmbrechts 09:00  Eucharistiefeier Verabschiedung der alten Kirchenverwaltung 

    Helmbrechts 

   f. + Großeltern Albin und Kunigunda Friedrich sowie + Edwin 
Friedrich  

Münchberg 09:00  Wort-Gottes-Feier "Lebendige Kirche" mit der Band 

    "Eternal Light" 

 

Mi.  16.04.  Mi der Karwoche 

Zell  18:00  Eucharistiefeier - ENTFÄLLT! 

 

Do.  17.04. Gründonnerstag 

Müb-AH-Städt. 16:00  Wortgottesfeier 

Münchberg 18:00  Messe vom letzten Abendmahl  

 

Fr.  18.04. Karfreitag 

Sparneck 09:00  Familien-Kreuzweg   

Helmbrechts 10:00  Jugend-Kreuzweg   

Münchberg 10:00  Kreuzwegandacht   

Münchberg 11:00  Kreuzwegandacht für Familien m. Kindern   

Helmbrechts 15:00  Feier vom Leiden und Sterben Jesu   



Gottesdienste und Termine 

Münchberg 15:00  Feier vom Leiden und Sterben Jesu   

Sparneck 15:00  Feier vom Leiden und Sterben Jesu   

 

Sa.  19.04.  Karsamstag 

Müb-Klinik 09:00  Ostersingen (Treffpunkt: Eingang Klinikum Münchberg; Kontakt:  

   PR Sebastian König) Interessierte Kinder sind herzlich 
willkommen! 

Helmbrechts 20:00  Osternacht 

    f. alle Armen Seelen und Menschen  

 

So.  20.04.  Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 

Münchberg 06:00  Osternacht 

Müb-BaHeim 07:30  Osterfrühstück in ökum. Verbundenheit im Barbaraheim  

Sparneck 10:30  Eucharistiefeier 

   für unseren ehemaligen Pfarrer H. H. Monsignore Andreas 
Straub  

 

Mo.  21.04.  Ostermontag 

Helmbrechts 09:00  Eucharistiefeier 

    f. + Anna und Horst Weber mit Familienangehörige  

Münchberg 10:30  Eucharistiefeier 

   f. + Hildegard und Franz Reichelt zum Todestag sowie Eltern und 
Geschwister  

 

Mi.  23.04.  Ostermittwoch 

Münchberg 17:15  Rosenkranz   

Münchberg 18:00  Eucharistiefeier 

    f. + Theresa Wittmann  

 

Sa.  26.04.  Ostersamstag 

Sparneck 17:30  Wort-Gottes-Feier   

 

So.  27.04. 

Helmbrechts 09:00  Eucharistiefeier mit DK Martin Emg 

    f. + Anna und Rudolf Gibtner  

Münchberg 09:00  Wort-Gottes-Feier  

 

 

 

 



Gottesdienste und Termine 

Mi.  30.04.  Hl. Pius V., Papst 

Zell  18:00  Eucharistiefeier   
Stand: 27.03.2025 

 

Nachrichten aus dem Seelsorgebereich 

Diözesane Eröffnung der Misereor Fastenaktion 

Auf die Würde fertig los 

„Auf die Würde. Fertig. Los!“, lautet das 

Leitwort der diesjährigen Fastenaktion von 

Misereor. Das katholische Hilfswerk für 

Entwicklungszusammenarbeit lädt unter 

diesem Motto dazu ein, sich gemeinsam mit 

Misereor-Projektpartnerinnen und -partnern 

für die Wahrung der Menschenwürde und 

ein erträglicheres Leben von ausgegrenzten 

und benachteiligten Menschen im Umfeld 

von Teeplantagen in Sri Lanka einzusetzen. 

Die Fastenaktion, bei der zwischen 

Aschermittwoch und Ostern um Spenden 

für die Arbeit von Misereor gebeten wird, 

dient auch der Selbstreflexion: Was trägt 

mich? Wie kann ich die Fastenzeit zur 

persönlichen Umkehr und zum 

Engagement nutzen? Was können wir 

teilen? 

Mit der Fastenaktion 2025 richtet Misereor 

den Blick auf die schwierige Situation von 

Hochlandtamilinnen und -tamilen in Sri 

Lanka. Diese bilden eine ethnische Gruppe, 

die aus den Nachfahren jener Arbeiterinnen 

und Arbeiter besteht, die im 19. und 20. 

Jahrhundert im Zuge der britischen 

Kolonialherrschaft aus Indien nach Sri 

Lanka geholt wurden, um zunächst Kaffee 

und später Tee zu ernten. Viele leben in 

kleinen, beengten Wohnungen auf den 

Plantagen. Die Bezahlung als Teepflücker 

und -pflückerinnen ist schlecht, die 

Arbeitsbedingungen sind hart, und es  



Nachrichten aus dem Seelsorgebereich 

Diözesane Eröffnung der Misereor Fastenaktion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fehlen Möglichkeiten, ein eigenes, selbstbestimmtes Leben zu führen. Außerdem mangelt 

es an politischer Teilhabe, der Zugang zu staatlichen Sozialleistungen ist stark erschwert, 

sauberes Trinkwasser, Gesundheitsversorgung und sanitäre Einrichtungen fehlen 

vielerorts. 

Spezial im Erzbistum Bamberg gibt es noch einen eigenen Eröffnungsgottesdienst für die 

Fastenaktion. Der ganze Seelsorgebereich Hofer Land war zum gemeinsamen 

Gottesdienst von St Konrad in Hof eingeladen. Der Festgottesdienst der von vielen Helfern 

unter der Leitung von Herrn König vorbereitet wurde, wurde von Herrn Erzbischof Ludwig 

Schick emeritus zelebriert. Herrn Erzbischof schickt liegt dabei Sri Lanka seit Jahren ganz 

besonders am Herzen. In der Predigt machte er deutlich wie wichtig die Unterstützung 

durch Misereor gerade für dieses Land ist. Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle in 

den Pfarrsaal zum gemeinsamen Austausch bei Hofer Schnitz eingeladen. 

 

 

 

 

 

 



Nachrichten aus dem Seelsorgebereich 

Nachruf 

Msgr. Andreas Straub 

 

 

 

„Der allmächtige Gott hat unseren Mitbruder Erzb. Geistl. 

Rat Pfarrer i. R. Msgr. Andreas Straub, lange Jahre 

Pfarrer in Münchberg und Kuratieadministrator in 

Sparneck, am 9. März 2025 im 89. Lebens- und 64. 

Priesterjahr in sein Reich heimgerufen.“ 

 

 

 

 

Nachrichten aus den Pfarreien 

Münchberg 

Neues aus unserer Kita 

Im Februar war das Hauptthema für 

die Kinder aller Altersstufen das 

Thema „Fasching“. 

So brachten Familien ausrangierte 

Kleidungsstücke, Accessoires und 

Kostüme mit, womit die Kinder sich 

nach Herzenslust verkleiden 

konnten. Vor allem die Schuhe mit 

Absatz haben es den Kindern 

angetan.  

Außerdem wurde es bunt in den Gruppen: es wurde gemalt, Ballons und Clowns 

gebastelt und es gab eine tolle Kreativwoche für die Kindergartenkinder. 

Die Krönung des Februars war die Faschingsfeier am 28.02. Alle Kinder durften verkleidet 

in die Kita kommen und auch das Personal kostümierte sich. Neben Musik und leckerem 

Essen, war ein Kasperletheater geboten – ein großer Spaß für die älteren Krippenkinder 

und alle Kindergartenkinder. 

 



Nachrichten aus den Pfarreien 

Münchberg 

Weltgebetstag 2025 

In Münchberg wurde der Weltgebetstag der 

Frauen wieder ökumenisch gefeiert. Das 

Titelthema „wunderbar geschaffen!“ kam dieses 

Jahr von den Cook-Inseln im Südpazifik. Der 

Gottesdienst zeigte auf, mit welchen Problemen 

die Menschen dort zu kämpfen haben: 

Klimawandel, Überalterung, gesundheitliche 

Probleme durch schlechte Essgewohnheiten, 

häusliche und sexualisierte Gewalt. Bei allen 

Problemen wird aber auch deutlich, wie 

wunderbar Gott alles geschaffen hat. Er schenkt 

uns Menschen ein gutes und erfülltes Leben. Im 

Anschluß an den Gottesdienst gab es noch ein 

gemeinsames Essen mit verschiedenen 

Gerichten von den Cook-Inseln. Kia orana! 

(Renate Kick) 

 

 

Kolpingfamilie Münchberg 

Neuer Präses bei der Kolpingfamilie 

Münchberg. Die Kolpingfamilie traf sich 

zu ihrer Jahreshauptversammlung im 

Barbaraheim. 2. Vorsitzender Roland 

Fritsch begrüßte die Mitglieder. Sein 

besonderer Gruß galt dem Leitenden 

Pfarrer im Seelsorgebereich Hofer Land 

Herrn Pfarrer Fleischmann. 

Nach den Berichten der Kolpingfamilie, 

der Frauengruppe, der Jugend, 

der Kegelgruppe und des Kassiers standen Neuwahlen auf dem Programm. 

Einstimmig wurde Pfarrer Fleischmann als neuer Präses der Kolpingfamilie 

gewählt. Er wird jetzt noch offiziell vom Bischof in sein Amt eingesetzt. 

1. Vorsitzender wurde mit großer Mehrheit Roland Fritsch genau wie Oliver Hoheisel als 

2. Vorsitzender. 

Das Bild zeigt die neu gewählte Vorstandschaft zusammen mit Präses Pfarrer 

Fleischmann. 

 



Nachrichten aus den Pfarreien 

Münchberg 

Neues aus unserer Kita 

Im Februar war das Hauptthema für die Kinder aller Altersstufen das Thema „Fasching“. 

So brachten Familien ausrangierte Kleidungsstücke, Accessoires und Kostüme mit, womit 

die Kinder sich nach Herzenslust verkleiden konnten. Vor allem die Schuhe mit Absatz 

haben es den Kindern angetan.  

Außerdem wurde es bunt in den Gruppen: es wurde gemalt, Ballons und Clowns 

gebastelt und es gab eine tolle Kreativwoche für die Kindergartenkinder. 

Die Krönung des Februars war die Faschingsfeier am 28.02. Alle Kinder durften verkleidet 

in die Kita kommen und auch das Personal kostümierte sich. Neben Musik und leckerem 

Essen, war ein Kasperletheater geboten – ein großer Spaß für die älteren Krippenkinder 

und alle Kindergartenkinder. 

 

Nachrichten aus den Pfarreien 

Sparneck 

Kinderfasching in Sparneck: 

 

Gute Stimmung herrschte beim Kinderfasching der katholischen Kirchengemeinde in 

Sparneck. Mit einfallsreichen Kostümen waren die Kinder und Erwachsenen verkleidet 

und so durfte natürlich auch die Maskenprämierung nicht fehlen. Alle verbrachten einen 

unbeschwerten Nachmittag mit bunten Spielen und Tänzen. Auch für das leibliche Wohl 

war bestens gesorgt. 

(Foto: Martin Schlegel) 

 

 

 

 

 

 

 



Nachrichten aus den Pfarreien 

Helmbrechts 

Heringsessen an Aschermittwoch 

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei…“ sang Jupp 

Schmitz in einem bekannten Faschingslied. 

Doch der Abgesang auf das närrische Treiben 

markiert für Christen einen Neuanfang, der Beginn 

der 40-tägigen Bußzeit bis Ostern.  

Mit dem Aschenkreuz auf der Stirn bekennen die 

Gläubigen ihre Bußbereitschaft und die Erinnerung 

an die eigene Vergänglichkeit. 

Fisch zählte im Mittelalter zu den Speisen, die in 

diesem Zeitraum gegessen werden durfte, daher 

gilt das Heringsessen noch heute als Symbol für die 

anstehende Fastenzeit. 

 

 

Nach der Wortgottesfeier mit Spendung des 

Aschekreuzes am Aschermittwoch traf sich die 

Gemeinde zusammen mit Pastoralreferent 

Sebastian König zum gemeinsamen Heringsessen 

im Pfarrsaal und ließ den Abend zusammen 

ausklingen. 

 

Wir danken allen Helferinnen und Helfern sowie 

unseren Gästen für die hohe Teilnahmebereitschaft 

und freuen uns schon aufs nächste 

Zusammenkommen. 

 

 

 

 

 

 

 



Nachrichten aus den Pfarreien 

Helmbrechts 

Weltgebetstag der Frauen 

Auch in diesem Jahr feierten wir ökumenisch den 

Weltgebetstag.  Am 7. März 2025 beteten Menschen 

weltweit in diesem Jahr und richteten Ihren Blick auf 

die Cookinseln im Südpazifik, ein fernes 

Tropenparadies mit vielen Facetten. Unter dem 

Motto „wunderbar geschaffen!“ haben Frauen 

verschiedener Kirchen und Konfessionen von dort 

die Liturgie verfasst. Wie jedes Jahr finden die 

ökumenischen Gottesdienste als weltweite 

Gebetskette am ersten Freitag im März statt. 

Dank für das Geschenk des Lebens 

„wunderbar geschaffen!“, so das Motto der 

Weltgebetstags-Liturgie 2025, das kirchliche Frauen 

der mehrheitlich christlichen Cookinseln für 2025 mit 

Leben gefüllt haben. Es stammt aus dem biblischen 

Psalm 139 und lädt zum Dank für das Geschenk des 

Lebens und eine wunderbare Schöpfung ein, die die 

Inseln prägt. Das Bildmotiv dazu wurde von den 

einheimischen Künstlerinnen Tarani N apa und 

Tevairangi Napa (Mutter und Tochter) geschaffen 

und illustriert farbenprächtig das traditionelle Leben 

der Cook-Insulanerinnen mit Strand und Palmen, 

Blumen im Haar und Handarbeiten. 

Wir waren eingeladen dieses kleine Land und uns 

selbst wieder kennenzulernen und uns selbst wieder 

mehr zu achten. Zusammen mit der Musikgruppe 

und dem ökumenischen Vorbereitungsteam feierten 

wir einen mitreisenden Gottesdienst mit viel 

gemeinsamen Gesang. Als kleine Erinnerung daran, 

dass wir alle besonders sind erhielt jeder 

Gottesdienstbesucher eine Blume und ein Armband.  

Nach dem Gottesdienst trafen sich alle im 

Gemeindezentrum um bei landestypischen Speisen 

die Gastfreundschaft der Cookinseln selbst zu 

erleben. 

Allen ein herzliches Danke schön und „Kia Orana!” 



Nachrichten aus den Pfarreien 

Helmbrechts 

Gedenkfeier der Sudetendeutschen 

Zahlreiche Heimatvertriebene und 

deren Nachfahren fanden sich am 

Nachmittag des 6.3 am Gedenkstein 

der Heimatvertriebenen in den 

Kirchberganlagen in Helmbrechts 

ein. Gemeinsam sollte an die Opfer 

vom 4. März 1919 sowie den Toten 

der Heimat gedacht werden. 

Landsmann Adalbert Schiller aus 

Naila begrüßte die zahlreichen 

Anwesenden, allen voran den 

Bürgermeister der Stadt 

Helmbrechts Stefan Pöhlmann, 

Pastoralreferent Sebastian König, 

Stadtrat Willi Danzinger und Werner 

Bussler von der Frankenpost. 

Adalbert Schiller schilderte kurz den 

geschichtlichen Hintergrund des 

4.3.1919 in seiner Rede. Vor 105 

Jahren am 16.02.1919 fanden in 

Deutschösterreich, der späteren 

„Ersten Republik“ die Wahlen zur 

verfassungsgebenden 

Nationalversammlung statt. 

An deren Teilnahme bzw. 

Durchführung wurden die 

Deutschen in Böhmen und Mähren 

jedoch gehindert. Als dann am 

4.3.1919 diese 

Nationalversammlung zur ersten 

Sitzung in Wien zusammentrat, kam 

es in vielen Orten im 

Siedlungsgebiet der über 3,5 

Millionen Deutschen in der 

neugegründeten Tschechoslowakei 

zu friedlichen Demonstrationen für 

das Selbstbestimmungsrecht und  



Nachrichten aus den Pfarreien 

Helmbrechts 

Zugehörigkeit zu Deutschösterreich. Diese Kundgebungen wurden vom tschechischen 

Militär zerschlagen, wobei 54 Tote und über 100 Verletzte zu beklagen waren. 

Landsmann Schiller erinnerte ferner an die vielen Heimatvertriebenen aus dem 

Sudetenland, aus Schlesien, Preussen, Pommern die in der Nachkriegszeit hier in 

Deutschland, in Bayern und so auch in Helmbrechts ihre neue Heimat fanden und ein 

wertvoller Bestandteil des öffentlichen Lebens wurden. 

Insbesonders im Leben der katholischen Pfarrei waren die überwiegend katholischen 

Vertriebenen ein Glücksfall und verhalfen der Gemeinde zu einer Blütezeit. Bei vielen 

kirchlichen Veranstaltungen haben die tief in ihrem Glauben verwurzelten „Neu-Helmetzer“ 

zum Erfolg beigetragen. 

Pastoralreferent Sebastian König brachte als Vertreter der Pfarrgemeinde Helmbrechts in 

seinen Gedanken zum Ausdruck das Menschen im wieder vergeben sollen. Als Beispiel 

nannte er die Bibelstelle wo Jesus mit Sündern zusammengesessen war. Und gerade 

Ostern als Licht und Aufbruch gesehen werden solle. 

Bürgermeister Pöhlmann begann seine Ansprach mit der Übersetzung des Wortes 

Migration (migrare), was soviel bedeutet wie Wanderung oder Abwanderung. So spann er 

begrifflich einen Bogen zur Vertreibung der Sudetendeutschen mit deren Aufbauleistung 

und gelungenen Integration in Helmbrechts. Dieses gelungene Miteinander wünscht er sich 

im Miteinander vor Ort und auf der ganzen Welt, besonders in der heutigen Zeit wo Feinde 

der Demokratie überall lauern. Mit dem gemeinsamen Gebet „Vater unser“ endete diese 

würdige Gedenkstunde. 

(Text: Willi Danzinger) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sterbefälle und Taufen des Vormonats 

Stand. 27.03.2025 

Verstorben ist: 

 Herr Alois Bertold gen. Berthold Degel aus Münchberg 

 

Taufe: 

 Lilli König, Ahornis 

 

 

Sammlungen und Kollekten 

 

 

Nächste Gottesdienstordnung 

 

Die nächste Gottesdienstordnung für April erscheint am Donnerstag, 27.04.2025. 

Einsendeschluss für Beiträge ist Freitag, 21.04.2025, 08.00 Uhr per Mail an: 

christine.schemmel@erzbistum-bamberg.de oder ute.eitler@erzbistum-bamberg.de 

 

 

Gottesdienstordnung per Mail 

 

Sie möchten diese Gottesdienstordnung per Mail erhalten? Bitte anfordern unter: 

christine.schemmel@erzbistum-bamberg.de - Betreff: Gottesdienstordnung per Mail 
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Unsere Gottesdienstorte 

 

Helmbrechts 
Helmbrechts, Pfarrkirche Christkönig, 

Koloniestr. 45  
  

Hel-AH-Ki 
Helmbrechts, Altenheim am Kirchberg, 

Am Altersheim 4 
  

Münchberg 
Münchberg Pfarrkirche Heilige Familie, 

Kulmbacher Str. 74 
  

Müb-AH-Städt. 
Münchberg, städtisches Altenheim,  

Richard-Hofmann-Weg 1  
  

Sparneck 
Sparneck, Kirche Maria Helferin der Christen, 

Bergstr. 17 
  
Zell Zell, St. Heinrich Kapelle, Markplatz 14 
  
Zell-AH Zell, Altenheim, Waldsteinweg 23 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner für die Pfarreien 

 

 

Sebastian König: 

Pastoralreferent 

Gemeindeansprechpartner für die Region Münchberg – Helmbrechts – Sparneck – Zell 

 

Mail:                 sebastian.koenig@erzbistum-bamberg.de 

Mobil:                 0160 - 5777938 

 

 

Christine Schemmel: 

Sekretärin 

 

Mail:                 christine.schemmel@erzbistum-bamberg.de 

 

 

 

Zentrales Pfarrbüro - Verwaltungszentrum 

 

Verwaltungszentrum des Seelsorgebereichs 

Ernst-Reuter-Str. 114 

95030 Hof 

mailto:sebastian.koenig@erzbistum-bamberg.de


Tel.:  09281-84056-0 

Mail: ssb.hofer-land@erzbistum-bamberg.de 

 

Telefonische Erreichbarkeit: 

Montag – Donnerstag 08.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Freitag       08.00 Uhr – 13.00 Uhr 

 

 

Büros in den Pfarreien 

 

Pfarrei Christkönig Helmbrechts  Pfarrei Hl. Familie Münchberg 

   

Moltkestr. 40  Kulmbacher Str. 74 

95233 Helmbrechts  95213 Münchberg 

Tel.: 09281- 84056-23  Tel.: 09281- 84056-21 

   

Öffnungszeiten  Öffnungszeiten 

Montag 14.00 Uhr - 16.00 Uhr  Mittwoch      15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

  Donnerstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

 

 

Kirchenstiftungen 

 

Kath. Kirchenstiftung 

Christkönig Helmbrechts 

Bankverbindung:  

Kath. Kirchenstiftung 

Hl. Familie Münchberg 

Bankverbindung: 

DE94 7806 0896 0003 2104 56 

VR Bank  DE28 7805 0000 0190 4376 65 Spk Hfr. 

   

Kath. Kirchenstiftung 

Maria Helferin der Christen 

Bankverbindung 

DE 47 7706 9870 0007 4107 60 

Raiba Hfr. 

 


